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AdventAdventzzeiteit
Den Teig geknetet mit den Händen,

die Kinder stechen Plätzchen aus.

Bunter Schmuck hängt an den Wänden,

Ein Wohlgeruch im ganzen Haus.

Am Abend sitzt man hin und wieder

in trauter Runde, froh gestimmt.

Singt mit den Kindern Weihnachtslieder,

wenn im Kamin das Feuer glimmt.

Brigitte Kemptner

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
eine besinnliche Adventzeit 

sowie Glück und Gesundheit im neuen Jahr
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Liebe 
Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvor-
steherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

 Erfreuen wir uns an unserer  
 schönen, herbstlichen Umge-
bung, trotz der Tristesse rundherum. 
Wir sind in der glücklichen Lage, hier 
inmitten der Weinberge und nahe der 
Donau zu leben. Ich genieße es sehr, 
lange Spaziergänge mit meinem Hund 
zu unternehmen, warm eingepackt 
und nachher einen heißen Kaffee mit 
etwas Süßem. 
Leider mussten wir die zukünftigen 
Veranstaltungen absagen, außer dem 
Nikolo mit den Päckchen für die Kin-
der, und hoffentlich können wir einige 
Adventfenster gemeinsam feiern.
Hier wäre eine schöne Idee für die 
Adventwochen: Stellen wir doch alle 
ein Lichterl/ Kerze am Abend ins 
Fenster. Es sieht sicherlich weihnacht-
lich aus, wenn unser Dorf am Abend 
leuchtet. Damit kommt ein bisschen 
weihnachtliche Stimmung auf und ich 
bin davon überzeugt, dass es vielen 
ein Lächeln ins Gesicht zaubert.
Es wäre unglaublich toll, wenn wir das 
zusammen in Kritzendorf schaffen!

Zum 24. Dezember
Noch einmal ein Weihnachtsfest,
Immer kleiner wird der Rest,
Aber nehm ich so die Summe,
Alles Grade, alles Krumme,
Alles Falsche, alles Rechte,
Alles Gute, alles Schlechte –
Rechnet sich aus all dem Braus
Doch ein richtig Leben heraus.
Und dies können ist das Beste
Wohl bei diesem Weihnachtsfeste.

Theodor Fontane (1819-1898)

Wir halten zusammen! Von diesem 
Motto bin ich überzeugt.  Wenn Sie 
ein Betroffener sind, oder jemanden 
kennen, der in Schwierigkeiten steckt, 
bitte rufen Sie mich an, schreiben Sie 
und ich werde versuchen, selbst und 
über „Kritzendorf hilft“ zu helfen. 
Dafür bin ich Ihre Ortsvorsteherin 
geworden. Ich wünsche Ihnen von 
ganzem Herzen ein besinnliches 
Weihnachtsfest

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 

0664/3851501
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r Vom ersten Tag der Amtszeit 
sind wichtige politische Grund-
sätze erkennbar, nämlich das 

Miteinander mit allen Landeshaupt-
leuten und über Parteigrenzen hinweg. 
Dadurch wurde auch erstmals nach 
der Landtagswahl mit der Landesre-
gierung ein Arbeitsübereinkommen 
beschlossen. Durch dieses Miteinander 
wurden 120 Gesetzesbeschlüsse zu 
99% gemeinsam absolviert. Die wich-
tigsten Themen der NÖ Landespolitik 
sind Arbeitsmarkt, Mobilität, Gesund-
heit, Familie und Umwelt.

Arbeitsmarkt 
Neben den bestehenden Förderungen 
werden 2021 seitens des Landes mehr 
als 16 Millionen für 18  Beschäftigungs-
projekte investiert.

Mobilitätsbereich 
Bis 2022 werden für 3,5 Millionen 
Euro zusätzliche Kilometer für den 
Regionalverkehr und Nahverkehr ge-
schaffen. In den nächsten zehn Jah-
ren wird 70% des neuen Angebots der 
ÖBB in der gesamten Ostregion in NÖ 
realisiert werden. 

Gesundheit 
Um die Anzahl der Landärzte zu si-
chern, wurde ein 8-Punkte-Programm 
mit finanziellen Vergünstigungen für 
Landärzte beschlossen. „Eine zu-
kunftsorientierte Gesundheitspolitik 
muss jetzt in der Gegenwart die richti-
gen Entscheidungen treffen, damit wir 
in Österreich auch morgen über eine 
erstklassige, sichere Gesundheitsver-
sorgung verfügen,“ appelliert die Lan-
deshauptfrau. 
Im Gesundheitsbereich geht es um 
bestmögliche und wohnortnahe Ver-
sorgung und die Schaffung der NÖ 
Gesundheitsagentur (LGA), einem ge-

meinsamen Dach für 27 Kliniken sowie 
50 Pflege- und Betreuungszentren. 
Dadurch können Synergien genützt 
und die Koordinierung zwischen den 
Standorten verbessert werden. 

Familie
100 neue Kleinkindergruppen wurden 
in den letzten zwei Jahren im Zuge des 
blau-gelben Familienpakets errichtet.  
Es wurden die Kindergärten unter ande-
rem im Bezirk Tulln für insgesamt 405 
Kinderbetreuungsplätze geschaffen.

Kinder- und Jugendpsychiatrie
Im Rahmen des niederösterreichi-
schen Versorgungsplanes ist die Ab-
teilung in Tulln für die Kinder- und 
Jugendpsychiatrische Versorgung der 
Bezirke Tulln, Krems Stadt/Land, Hol-
labrunn, Korneuburg. Mistelbach, Gän-
serndorf, Gerasdorf, Klosterneuburg 
und Purkersdorf zuständig.
Die Betreuung umfasst Kinder und Ju-
gendliche (1.– 18. Lebensjahr). Einer 
der Schwerpunkte betrifft Schulpho-
bie, Schulverweigerung, schwere Teil-
leistungsprobleme, soziale Schwierig-
keiten. 12,8 Millionen Euro werden in 
die Erweiterung der Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie investiert.

Unterstützung regionaler Wirtschaft
Für die zum 19. Mal stattfindende 
Herbstaktion „nah, sicher“ für regio-
nale Betriebe sind diesmal Gastwirte, 
Heurige und Ab-Hof-Läden dabei. „Wir 
wollen heuer mit der Aktion nicht nur 
die klassischen Nahversorger, sondern 
auch Wirte, Ab-Hof-Läden und Heurige 
vor den Vorhang holen. Denn sie tra-
gen alle dazu bei, dass unsere Lands-
leute in ihrer unmittelbaren Umgebung 
qualitativ hochwertige Lebensmittel 
und Speisen auf den Tisch bekom-
men,“ so LH Johanna Mikl-Leitner.

Zwei Jahre Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

Eine Bilanz und ein Blick in die Zukunft
2018 wurde die Klosterneuburgerin Mag. Johanna Mikl-Leitner zur 
Landeshauptfrau gewählt. Zeit für einen Rückblick und natürlich auch 
einen Blick in die Zukunft von Niederösterreich.

Maßnahmen für den Arbeitsmarkt
Die niederösterreichische Bildungsför-
derung ist primär darauf fokussiert, 
Menschen in Beschäftigung zu erhal-
ten, bzw. die berufliche Qualifikation 
von Arbeitskräften zu erhöhen, um die 
Beschäftigungschancen nachhaltig zu 
sichern. Die Bildungskosten werden 
durch die NÖ Lehre PLUS für spezielle 
Qualifikationsmaßnahmen parallel zur 
praktischen und theoretischen Aus-
bildung gefördert. Der NÖ Weiterbil-
dungsscheck mit Unterstützung des 
Europäischen Sozialfonds ESF für Er-
werbstätige wurde für die Berufsreife-
prüfung parallel zur Lehre eingeführt.

Digitalisierung
Ein Sonderprogramm Arbeitswelt 4.0-
Fit für Digitalisierung, EDV Datenver-
arbeitung, Informationstechnik und 
Kommunikationstechnik IKT wurde auf 
den Weg gebracht.
600.000,– Euro werden für Lehrlinge, 
Pendler und Bildungsförderungen vom 
Land zur Verfügung gestellt.

Klima und Umweltschutz
Für NÖ ist der Schutz des Klimas und 
der Umwelt nicht erst seit gestern ein 
Thema, sondern steht seit Jahrzehn-
ten oben auf der Agenda.
Der Ausbau der erneuerbaren Energie 
wurde mit der Installation mit 2.700 
Photovoltaikanlagen vorangetrieben. 
Ca. 900 Eigenheim- bzw. Wohnungs-
neubauten und 370 Sanierungen wur-
den unterstützt.
Eine Taktverdichtung auf der Franz-Jo-
sephs-Bahn auch wegen der kommen-
den Sanierung der B 14 Hangbrücke 
wurde durchgeführt.
Die Jugendklimakonferenz ist in NÖ 
als erstes Bundesland geschaffen wor-
den, bei der SchülerInnen mit ihren 
Meinungen und Vorschlägen eingebun-
den sind und im aufgelassenen AKW-
Zwentendorf ihr Zentrum haben.

Sicherung von Gesundheit 
und wirtschaftlichen Existenzen
Nach dem Ausbruch der Pandemie 
wurden Hilfspakete mit einem  Ge-

samtvolumen von über 2 Milliarden 
Euro geschnürt, womit Investitionen 
getätigt und 100.000 Arbeitsplätze 
gesichert werden. 
„Wir stehen auch und gerade jetzt für 
einen landesweiten Schulterschluss. 
Um besser mit der Krise zurecht zu 
kommen und um schneller aus der Kri-
se zu kommen,“ fasst LH Mikl-Leinter 
zusammen.

Dr. Christine Zippel
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. Impressum: Herausgeber, Medieninhaber, Verleger:  

Kritzendorfer Volkspartei, 3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16, Obmann Hans Doskoczil
Redaktion: Ingrid Pollauf, Roland Honeder, Martin Deutsch, Gerhard Steinschütz, 
Dr. Christine Zippel, Matthias Cernusca und Gastbeiträge. Mail: redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing.at, Schaffer-Steinschütz GmbH, 3420 Kritzendorf 
Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz, 0650-2892600
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
Bankverbindung: Raiffeisenbank, IBAN: AT49 3236 7000 0021 3967

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Tierarzt-freysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!

Seit zwei Jahren leitet Mag. Johanna-
Mikl-Leitner als Landeshauptfrau die 
Geschicke von Niederösterreich



5Ausgabe_5_2020Kritzendorfunser4

Fo
to

: S
ta

d
tg

em
ei

n
d

e 
K

lo
st

er
n

eu
b

u
rg

 /
 P

la
n

: E
V

N

Zwischen Klosterneuburg und Korneuburg wird ein Mi-
krotunnel die Donau unterqueren. Mit ihm soll die Ver-
sorgungssicherheit mit Wasser, Internet und Energie 
gesichert werden.

Kommentar

„

“

Mag. Roland Honeder 
Vizebürgermeister und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
Mail: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Liebe Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

 Diese Kolumne fällt mir und uns schwer. Ich möchte
  nichts schön- noch schlechtreden an dieser selt-
samen, aufreibenden und schwer zu durchblickenden 
Situation, in der wir uns gerade alle befinden. So viele 
Daten, Aussagen, Meinungen, Zuspruch und Kritik zu 
der derzeitigen Lage. Am Ende bleibt mir nur, Sie als 
überzeugter Demokrat und begeisterter Anhänger eines 
eigenverantwortlichen Denkens und Handelns durch die-
se Zeit mit einer kleinen (hoffentlich nicht zu eseligen…) 
Geschichte zu begleiten:

Selber wissen was richtig ist
Ein Vater zog mit seinem Sohn und einem Esel in der 
Mittagsglut durch die staubigen Gassen von Keshan. 
Der Vater saß auf dem Esel, den der Junge führte.
„Der arme Junge“, sagte da ein Vorübergehender. 
„Seine kurzen Beinchen versuchen mit dem Tempo des 
Esels Schritt zu halten. Wie kann man so faul auf dem 
Esel herumsitzen, wenn man sieht, dass das kleine Kind 
sich müde läuft.“
Der Vater nahm sich dies zu Herzen, stieg hinter der 
nächsten Ecke ab und ließ den Jungen aufsitzen.
Gar nicht lange dauerte es, da erhob schon wieder ein 
Vorübergehender seine Stimme: „So eine Unverschämt-
heit. Sitzt doch der kleine Bengel wie ein Sultan auf dem 
Esel, während sein armer, alter Vater daneben herläuft.“
Dies schmerzte den Jungen und er bat den Vater, sich 
hinter ihn auf den Esel zu setzen.
„Hat man so was schon gesehen?“ keifte eine Frau, 
„Solche Tierquälerei! Dem armen Esel hängt der Rücken 
durch, und der alte und der junge Nichtsnutz ruhen sich 
auf ihm aus, als wäre er ein Diwan. Die arme Kreatur!“
Die Gescholtenen schauten sich an und stiegen beide, 
ohne ein Wort zu sagen, vom Esel herunter.
Kaum waren sie wenige Schritte neben dem Tier herge-
gangen, machte sich ein Fremder über sie lustig: 
„So dumm möchte ich nicht sein. Wozu führt ihr denn den 
Esel spazieren, wenn er nichts leistet, euch keinen Nutzen 
bringt und noch nicht einmal einen von euch trägt?“
Der Vater schob dem Esel eine Hand voll Stroh ins Maul 
und legte seine Hand auf die Schulter des Sohnes.
„Gleichgültig, was wir machen“, sagte er, „es findet sich 
doch jemand, der damit nicht einverstanden ist. Ich glau-
be, wir müssen selbst wissen, was wir für richtig halten.“

Aus: Peseschkian. Der Kaufmann und der Papagei

In diesem Sinne und von ganzem Herzen wünsche ich 
Ihnen allen nur das Beste und immer den Mut und 
die Umsicht, Ihr „Richtig“ zu finden!

Ihr Roland Honeder

Ein Tunnel von Kritzendorf nach Kritzendorf

Die beiden Schwesternstädte Klosterneuburg und 
Korneuburg waren lange vereint und wurden gegen 
Ende des 13. Jahrhunderts in „Neuburg klosterhal-

ben“ (Klosterneuburg) und „Neuburg markthalben“ (Kor-
neuburg) getrennt. Der Bau einer Brücke zwischen diesen 
beiden Städten war in den vergangenen Jahren immer wie-
der ein zum Teil heiß debattiertes Thema. 

„Mikrotunnel“ mit einem Durchmesser von zwei Meter
Während die Brücken-Pläne derzeit sanft ruhen, haben sich 
Klosterneuburg, Korneuburg und die EVN nun auf ein span-
nendes und ungewöhnliches Alternativprojekt geeinigt. Der 
Bau eines Tunnels unter der Donau soll die beiden Städ-
te verbinden. Ein sogenannter „Mikrotunnel“ mit einem 
Durchmesser von zwei Metern soll die Versorgungssicher-
heit in beiden Regionen garantieren. Die EVN wird 10 Milli-
onen Euro in den Bau investieren. Im Tunnel werden dann 
Leitungen für Trinkwasser, Naturwärme, Internet, Strom 
und Gas verlegt.
Klosterneuburgs Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager 
über den Tunnel: „Die Corona-Krise hat gezeigt, wie wichtig 
regionale Versorgungssicherheit ist. Mit der Verbindung er-
halten wir eine zusätzliche Trinkwasserversorgung für den 
Notfall und steigern die Standortqualität durch eine bes-
sere Versorgung mit Naturwärme und Breitband-Internet“.

Kritzendorf beidseitig der Donau
Der rund 450 m lange Tunnel soll auf Klosterneuburger 
Seite am nördlichen Rand der Rollfährensiedlung beginnen 
und auf Korneuburger Seite im Tuttendörfl enden. Ein inte-
ressanter Aspekt: sowohl der Beginn und der Verlauf des 
Tunnels auf Klosterneuburger Seite als auch das Ende des 
Tunnels auf Korneuburger Seite befinden sich auf Kritzen-
dorfer Ortsgebiet (siehe Kartenskizze)! 
Am rechten Donauufer verläuft der Tunnel durch die Krit-
zendorfer Au. Auf der linken Donauseite gibt es ein kleines 
Kuriosum: das Tuttendörfl bei Korneuburg gehörte vor der 
Donauregulierung zu Kritzendorf und dieser Umstand wur-
de nach der Regulierung und bis heute nicht geändert. Krit-
zendorf befindet sich also nicht nur an – sondern beidseitig 
der Donau.
Der „Kritzendorfer“ Mikrotunnel wird im Rohr-Vortrieb-
verfahren mit einem Radius von 1600 m gebohrt, d.h. die 
Bohrung verläuft nicht gerade von Ufer zu Ufer, sondern 
in „Bananenform“, mit einer Überdeckungshöhe bis zur 
Donausohle von ca. 5 Metern im Uferbereich und max. 11 
Metern in der Donaumitte. Das Aushubmaterial., das beim 
Tunnel-Bau anfällt, wird für die Errichtung eines Hügels in 
der Au verwendet werden. Dieser Hügel soll dem Wild im 
Falle eines Hochwassers als Zufluchtsort dienen.
Vorbehaltlich der Erteilung aller Genehmigungen wird der 
Bau des Tunnels im Mai 2021 beginnen und ein Jahr später 
beendet sein.

Martin Deutsch
www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.
Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg

NV_Wortanzeige_92x130_ARGE-Schienle-Reichl_I.indd   1 05.09.17   11:27

Vizebürgermeister Roland Honeder 
dreht schon an den Rädern für den 
geplanten Versorgungstunnel.

Auf dem Plan ist die Grenze (orange 
Punkte) von Kritzendorf ersichtlich.

Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at
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Start mit der Sanierung der Heiligenstädter Hangbrücke 

Für die Entlastung Klosterneuburgs werden einerseits 
Busspuren geschaffen, andererseits wird der VOR (Ver-

kehrsverbund Ost-Region) in enger Abstimmung mit der 
Stadt Klosterneuburg die Fahrpläne der betroffenen Bus-
linien verdichten, insbesondere wird eine Bus-Anbindung 
jeder S-Bahn erreicht. Es konnte auch die Öffnung der Ku-
chelauer Hafenstraße zu den Spitzenzeiten mit der Stadt 
Wien vereinbart werden. Die Bauzeit wird mit 2 1/2 Jahren 
veranschlagt.
Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager: „Die Sanierung 
der B14 stellt eine sehr große Herausforderung für alle 
Verkehrsteilnehmer dar. Dank intensiver Verhandlungen 
mit der Stadt Wien und dem Verkehrsverbund Ost-Region 
konnte das Maximum an begleitenden Maßnahmen erreicht 
werden.“
Verkehrsstadtrat Johannes Kehrer: „Die konsequente 
Verdichtung und Abstimmung der Busse auf den Viertel-
stundentakt der Bahn sowie die Öffnung der Kuchelauer 
Hafenstraße zur Entlastung der B14 stellen bestmögliche 
Lösungen für alle Verkehrsträger dar. Dem Autoverkehr 
können weiterhin zwei durchgängige Spuren pro Richtung 
zur Verfügung gestellt werden. Dank der Bemühungen al-
ler Beteiligten gab und gibt es bei diesem Großprojekt eine 
Gemeindegrenzen übergreifende Zusammenarbeit von ho-
her fachlicher Qualität. Ich bin zuversichtlich, dass wir die 
Sanierung gut über die Bühne bringen und auch vielleicht 
noch auftauchende Schwierigkeiten bewältigen können.“

Änderungen bei den Busfahrplänen
Im Baustellenbereich fällt während der Sanierung der Hei-
ligenstädter Hangbrücke je eine Fahrspur pro Richtung 
weg. Auch die Regionalbusse des VOR werden von etwai-
gen Staus betroffen sein. Damit wenig Nachteile für die 
Fahrgäste entstehen, werden einerseits Busspuren vor dem 
Baustellenbereich geschaffen, andererseits rückt der Bahn-
verkehr in dieser Phase noch mehr in den Vordergrund.
Konkret hat der VOR in enger Abstimmung mit der Stadt 
Klosterneuburg die Fahrpläne der betroffenen Buslinien 
adaptiert. Dabei werden die Buslinien 401, 402 und 403 

im Klosterneuburger Abschnitt verdichtet, insbesondere 
wird eine Bus-Anbindung jeder S-Bahn in Klosterneuburg-
Weidling und Klosterneuburg-Kierling erreicht. Die S40 
wird ab Dezember 2020 in der Hauptverkehrszeit vier Mal 
pro Stunde bis St. Andrä-Wördern geführt und eignet sich 
damit ideal als Alternative zum PKW zwischen Klosterneu-
burg und Wien.
Die günstigen Verbund-Tickets zwischen Klosterneuburg 
und Wien bleiben von den Maßnahmen unberührt – so kos-
tet eine Jahreskarte für die Verbindung Klosterneuburg-
Wien inkl. Kernzone weiterhin nur 626,– Euro.

Die Verkehrsmaßnahmen der Stadt Wien
• Im rund 1 km langen Baustellenbereich wird die Heili-

genstädter Straße von vier auf zwei Spuren reduziert. 
Die Brücke bleibt damit in beiden Richtungen auf jeweils 
einer Fahrspur befahrbar. Die erlaubte Höchstgeschwin-
digkeit beträgt 30 km/h.

• Zu den Spitzenzeiten gibt es zusätzlich eine Ausweich-
strecke für den Individualverkehr in der Kuchelauer Ha-
fenstraße. Diese Ausweichstrecke wird mittels Anzeige-
tafeln verkehrsabhängig angesteuert. Auch dort gilt eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h. Linienbusse 
und Schwerverkehr nutzen weiterhin die Hangbrücke.

• Für Linienbusse wird in den Zufahrtsbereichen der Bau-
stelle jeweils eine eigene Spur eingerichtet – in Richtung 
Klosterneuburg ab dem Nußdorfer Platz, in Richtung 
Wien ab der Haltestelle Johann-Strauß-Gasse.

• Radfahrer können weiterhin die Kuchelauer Hafenstraße 
befahren und außerdem über eine Behelfsbrücke auf den 
Hafenbegleitdamm am rechten Donauufer ausweichen. 
Dadurch wird ein eventuelles Konfliktpotenzial reduziert. 

• Fußgänger können ebenfalls die Kuchelauer Hafenstraße 
benützen.  

• Der Baustellenbereich auf der Hangbrücke ist für den 
Fußgängerverkehr gesperrt, die Zugangsmöglichkeit für 
Anrainer wird aufrechterhalten.

• Züge werden auf der Bahnstrecke unterhalb der Hang-
brücke wie gewohnt unterwegs sein. 
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Die Hangbrücke wird während der gesamten Bauzeit be-
nützbar sein. Allerdings ist – gerade zu Stoßzeiten
– mit Zeitverzögerungen zu rechnen.

Bürgermeister Schmuckenschlager und Verkehrsstradtrat 
Kehrer empfehlen während der Bauarbeiten auf öffent-
liche Verkehrsmittel umzusteigen

Die Stadt Wien gab den Baubeginn der Gesamtinstandsetzung der Heiligenstädter Hangbrücke mit Ende 
November bekannt. Jene Baumaßnahmen, welche den Verkehr beeinträchtigen, werden ab Jänner 2021 starten. 
Dann greifen auch die begleitenden Maßnahmen beim öffentlichen Verkehr, welche von der Stadtgemeinde 
Klosterneuburg gemeinsam mit dem Verkehrsverbund Ost-Region ausgearbeitet wurden.

Achtung: Trotz der umfangreichen Begleitmaßnahmen 
ist mit massiven Beeinträchtigungen zu rechnen!
Am besten auf Bahn und Bus umsteigen oder großräumige 
Ausweichrouten, etwa über die Höhenstraße (max. 3,5t), 
Exelbergstraße oder Mauerbach, nutzen!

Für Bürgeranfragen steht die Stadt Wien zur Verfügung: 
MA 29 - Brückenbau, Tel. 01 / 4000 - 969 15, 
E-Mail: post@ma29.wien.gv.at
Für allgemeine Fragen: Infoline Straße u. Verkehr, 
Tel. 01 / 955 59, www.verkehr-wien.at

Klosterneuburg informiert stets aktuell auf der Homepage 
ww.klosterneuburg.at, über den Newsletter sowie in Echt-
zeit per Push-Nachrichten über die App „Gem2Go“.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

mietlager.at
0224338639

CONTAINER 
& GARAGEN
SELFSTORAGE zu 
DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     
2104 Spillern Wiener Straße 200

schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.

IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 
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Kunser
ritzendorfHistory Kritzendorf von oben
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1832

1937 1956

1969

2015

Auf einer 1620 herausgegebenen Karte ist „Kritznd.“ 
erstmals eingezeichnet („Hoflind.“ = Höfleindorf). 
Im Plan von Wien und Umgebung aus 1683 ist sowohl 

für die allein stehende Kirche St. Veith als für Unterkrit-
zendorf das Symbol einer 
Kirchensiedlung gezeichnet.

Die 1688 für eine Donauregulierung erstellte Skizze zeigt 
Unter- (L) und Ober- (M) Kritzendorf, die Kirche auf frei-
em Feld. Nach dem Steilabfall (heute Kaffeehausberg) der 
Neudauer Bach, danach der Steinbruch. Wein bis auf die 
Hügelkuppe. 

Auf der Illustration einer Markungsreise (Grenzbefahrung) 
aus 1738 sind „beide Kritzendorf“  durch die markantesten 
der damals etwa 50 Hauser dargestellt.

Auf dem – zwecks Vergleich auf den Kopf gestellten –
Planausschnitt um 1740 erkennt man Unterkritzendorf 
(links), Kirche, Oberkritzendorf (nur bergseitige Zeile!) 
samt Neustift (an der Abzweigung der heutigen Feldstraße).

Auf der Federzeichnung um 1780 sind zu den Herrschaftshö-
fen die Eigentümerwappen gezeichnet. Der heutige Kaffee-
hausberg war lediglich ein Fußsteig zur Donau, die Straße 
führte über die heutige Feldstraße. Der Sandhof an der Mün-
dung des Neu-
dauerbaches be-
fand sich an der 
Stelle des heuti-
gen Bahnhofes.

Die Josefinische Landesauf-
nahme um 1760 beruht erst-
mals auf einer Vermessung. 
Auf der Katastralmappe von 
1819 sind die einzelnen Par-
zellen ersichtlich. Auf der 
Perspektivzeichnung aus 
1832 sind die Gebäude plas-
tisch dargestellt.

1937 wurde ein Bauzonenplan erstellt, auf dem fast alles 
mit Ausnahme der Wälder als Bauland ausgewiesen ist. 
Seither wurde das Bauland drastisch reduziert. Das Luft-
bild aus 1956 zeigt den damaligen Bebauungsstand. 

Auf dem Vermessungsplan 
von Unterkritzendorf sind 
Neuparzellierungen der 
1960er Jahre rot nachge-
tragen. Zum Vergleich der 
Bebauungsplan aus 2015 
und ein Luftbild aus 2006.

Raimund Hofbauer

2006

1688

1738

1740

1780

1620

1683

0680 / 23 90 611
www.balletschule-svetla.at 

Ein Erntedankfest in besonders angespannten Zeiten 

Obwohl manchen wegen der Corona-Pandemie viel-
leicht nicht nach Danken zumute war, entschloss sich 

die Pfarre St. Vitus, dieses traditionelle Fest mit einigen 
Adaptierungen dennoch durchzuführen. Zwei geschmückte 
Erntewagen, einer von der Familie Vitovec mit der Ernte-
krone, der zweite von Familie Größing, fuhren an der Spit-
ze der Ernteprozession, die vom Amtshaus zum Vitusplatz 
zog. Bei perfektem Wetter, das in Anbetracht des verreg-
neten Herbstes gar nicht so selbstverständlich war, feierte 
eine große Zahl an Dorfbewohnern, an der Spitze Vizebür-
germeister Honeder, mit Dechant Reinhard Schandl eine 
Feldmesse, die vom Vitus-Chor musikalisch begleitet wur-
de. Im Anschluss gab es ein erweitertes Pfarrcafé und ein 
pikantes Ocki-Buffet, deren Erlöse so wie auch der Verkauf 
der Erntedankbüscherln zur Gänze der Pfarrcaritas zugu-
te kommen. Insgesamt konnten ca. 1.200,– Euro für diesen 
Wohltätigkeitstopf gesammelt werden. Herzlichen Dank! 

 Haupstraße 36  |  3420 Kritzendorf   www.tischler.co.at Tel: +43 2243 32726 

CCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei

CC

CC

Wohnungseintichtungen aller Art Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden    

Türen und Fenster  
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IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
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Wie einige aufmerksame Kritzen-
dorferinnen und Kritzendorfer 

vermutlich bereits bemerkt haben, ist 
die Feuerwehr seit mittlerweile einem 
halben Jahr auf neuen Rädern unter-
wegs. Das bis ins kleinste Detail ausge-
klügelte Hilfeleistungsfahrzeug – un-
ser HLF 3 – konnte Mitte Mai in Dienst 
gestellt werden. Notwendig wurde 
der Ankauf des modernen Tanklösch-
fahrzeugs aus ganz einfachem Grund: 
Unser in die Jahre gekommenes TLF 
3000 war nach über 33 Jahren, in de-
nen es treue Dienste geleistet hatte, 
müde geworden. Kostspielige Alters-
Wehwehchen häuften sich. 
Weiters war der „3000er“ zwar vor 
drei Jahrzehnten topmodern, konnte 
mit den heutigen Anforderungen bei 

oftmals brenzligen Einsätzen aber 
nicht mehr ganz mithalten. Mehrere 
Jahre wurde geplant und das neue HLF 
3 spielt nun alle Stück’ln, um Ihnen 
schnellstmöglich helfen zu können: 
Mit einem 300 PS starken 6-Zylinder-
Dieselmotor, einem Automatikgetrie-
be, Allradantrieb, Differenzialsperren 
sowie einem LED-ausgeleuchteten 
Innenraum, der das rasche Anlegen 
von Atemschutzgeräten garantiert 
und nicht zuletzt einem 3.000 Liter 
Löschwassertank, der mit einer leis-
tungsstarken Feuerlöschpumpe ge-
koppelt ist, sind wir nun für alle Even-
tualitäten – von Gebäudebränden über 
Menschen- und Tierrettungen bis hin 
zu kräfteraubenden Waldbränden – für 
die kommenden Jahrzehnte gerüstet. 
Finanziert wurde das Fahrzeug zu ei-
nem erheblichen Teil aus Eigenmitteln, 
die über Jahre mühevoll bei Veran-
staltungen wie unserem traditionellen 
Feuerwehrheurigen gesammelt wer-
den konnten. Umso bitterer gestaltet 
sich für uns die Coronakrise, auch bei 
uns gab es einen „wirtschaftlichen To-
talausfall“. Der Heurigen 2020 konnte 
nicht stattfinden, ob es im kommenden 
Jahr ein Feuerwehrfest geben wird, 
ist mehr als ungewiss. Zudem kom-
men weitere Großprojekte auf uns zu: 
Das „Depot 2“, also das kleine Feuer-
wehrhaus im Strombad, soll renoviert 
werden, auch das im Bad stationierte 
Feuerwehrauto wird langsam alters-
schwach und muss vermutlich bald er-
setzt werden. Umso mehr sind wir auf 
Ihre Unterstützung angewiesen, damit 
wir auch künftig uneingeschränkt und 
mit den besten Mitteln für Ihre Sicher-
heit sorgen können. 

Danke für Ihre Spende!
Feuerwehr Kritzendorf

IBAN: AT61 3236 7001 0020 3000 

Kürzlich wurden wir zu einem technischen Einsatz zur 
Eisenbahnkreuzung am Bahnhof Kritzendorf alar-

miert. Der Lenker eines Klein-Lkw hatte es vor Schließen 
des Schrankens nicht mehr rechtzeitig über den Übergang 
geschafft und war eingeschlossen. Als er den herannah-
enden Zug bemerkte, wich er gerade noch rechtzeitig aus 
und landete mit seinem Fahrzeug auf der Wiese neben den 
Bahngleisen. Wir halfen dem Lenker, seinen Klein-Lkw wie-
der auf die Straße zu bringen. Der Mann wurde glücklicher-
weise nicht verletzt. 
Kleiner Tipp von uns, sollte euch einmal Ähnliches passie-
ren: Jeder Schranken hat eine Sollbruchstelle, man kann 
den Schranken mit dem Fahrzeug also notfalls auch durch-
brechen. 

Wir gratulieren unseren neuen Truppmännern Alexan-
der Kramhöller, Martin Szokoll, Samuel Zeillinger, Tho-

mas Melchior und Felix Fuchs sowie unserer neuen Truppfrau 
Annalena Fischer zur bestandenen Grundausbildung.

Der neue Schatz Der neue Schatz 
der Feuerwehr der Feuerwehr 

Prüfung bestanden 

ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Lkw auf Bahnübergang 

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing
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Waldspaziergang & Drachen steigen 

Turnunterricht soll nach Möglich-
keit im Freien abgehalten werden. 

Ausreichend Gelegenheit dazu haben 
die Kritzendorfer Schüler. Die beiden 
4. Klassen nützen diese Zeit mit einem 
Waldspaziergang oder beim Drachen-
steigen. Spaß und Freude ist auf jeden 
Fall mit dabei.

Früchte im Herbst 

Am sonnigen Schultag durften die 
Kinder der 2. Klasse gemeinsam 

mit Frau Zeillinger viel Interessantes 
und Unbekanntes über die Früchte im 
herbstlichen Garten erfahren. 
Es wurden verschiedene Apfelsorten 
untersucht, verkostet, Märchen er-

zählt, Spiele gespielt, sowie köstliche, 
aber oft unbekannte Beeren erfühlt 
und ertastet. Besonders die Vielzahl 
der für sie unbekannten Wildobstsorten 
begeisterte die Kinder. 
Zum Abschluss wurden aus feuerro-
ten Hagebutten Kränze gebunden. Viel 
Spaß hatten die Buben und Mädchen in 
dem weitläufigen und wunderschönen 
Garten. Trotz des genauen Einhaltens 
der vielen Hygieneregeln hatten die 
Kinder die Möglichkeit, beim Unterricht 
im Freien viel Neues kennen zu lernen.

 Gut angekommen!

Seit einigen Wochen besuchen nun 
die Mädchen und Buben der 1. Klas-

se die Schule. Sie kommen mit großer 
Begeisterung und nehmen mit viel Ei-
fer am Schulalltag teil. Die so belieb-
ten Buchstabentage konnten lange 
Zeit unter Einhaltung aller Vorsichts-

maßnahmen mit Hilfe der Unterstüt-
zung der Eltern stattfinden. Derzeit 
ist das leider nicht erlaubt. Die Kinder 
konnten aber an allen vorbereiteten 
Stationen mit Unterstützung ihrer 
Klassenlehrerin Daniela Könighofer 
zeigen, dass sie schon sehr tüchtige 
Schulkinder sind.

VD Ursula Mürwald

Fo
to

s:
 T

ea
m

 d
er

 V
S

 K
ri

tz
en

d
o

rf

aus der
chuleS

öffentliche Volksschule

Fo
to

s:
 P

V
S

 K
ri

tz
en

d
o

rf

12 13

Gartenzeit genießen

Wir sind glücklich und froh, den 
Kindern der PVS so einen gro-

ßen Schulgarten zur Verfügung stellen 
zu können. Unser weitläufiger Gar-
ten bieten den Volksschülerinnen und 
Volksschülern eine reine Spielfläche 
von 5000 m2. 

Eindrücke aus der 2. b Klasse

Die 2. b Klasse erobert gerade den 
Zahlenraum 100. Die Pentomino 

Leidenschaft ist ebenso ausgebro-
chen. Wer fleißig rechnet, muss sich 
auch bewegen. Die Kinder dieser Klas-
se stellten sich in Bewegungspausen 
als echte Hula-Hoop Profis heraus. Die 
2. b Klasse nützt auch für zwischen-
durch gerne unseren schuleigenen 
Outdoorsportplatz. Dort kann sogar 
gearbeitet werden. Nicht nur in Coro-
nazeiten versuchen unsere Klassen 
ihren Unterricht, so gut und so oft wie 
möglich, ins Freie zu verlegen. 

Herbstzeit ist Weinlesezeit

Rechtzeitig zur Lesezeit fanden 
auch die Kinder der 1. a im Schul-

garten reife Weintrauben. Die Schü-
lerinnen und Schüler der Apfelklasse 
genießen die Zeit in unserem großen 
Schulgarten immer sehr. Im Sommer 
kann von den Gemüsebeeten und den 
Himbeerstauden genascht werden und 
im Herbst lassen sich die Kinder die 
Weintrauben und Äpfel aus dem Gar-
ten gut schmecken.

„Naturverwurzelt“ sein

Mehrere Klassen der PVS nutzen 
bereits das Angebot von „Na-

turverwurzelt“ und erlebten mit Frau 
Stola ganz besondere Waldvormittage. 
Um die Bäume des Waldes besser und 
vor allem mit allen Sinnen kennenzu-

lernen, zeigte Frau Stola den Kindern 
eine Menge Material rund um den 
Baum. Dies war nicht nur für die Kin-
der informativ und interessant. Durch 
Spiele erlebten die Kinder den Wald 
einmal ganz anders und lernten so die 
Natur und ihre Eigenheiten viel genau-
er kennen. 

Musikunterricht im Freien

Besondere Zeiten fordern besonde-
re Lösungen und noch kreativere 

Umsetzungsmöglichkeiten. Somit wur-
de der Musikunterricht der 3. c Klasse 
kurzerhand ins Freie verlegt. Die letz-
ten Sonnenstrahlen wurden genossen 
und die Kinder konnten ihre Lieblings-
lieder trällern. 

WICHTIGER HINWEIS: 
Alle Aufnahmen sind vor dem Lock-
down entstanden. Die Kinder sind aus-
nahmslos im Klassenverband!

  Susanne Doskoczil, BEd

private Volksschule
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Salzkammergut

Multilingualität in der Freiraumschule Kritzendorf
Die Europäische Freiwillige Perla bringt drei Sprachen und kulturelle Einblicke in den Schulalltag ein

Im lieblichen St. Georgen im Atter-
gau nahmen 31 Mitglieder des Se-

niorenbundes Quartier im Hotel Loh-
ninger-Schober. Ein Herbsturlaub war 
für 6 Tage anberaumt. Das Wetter war 
uns hold gesonnen, sodass wir schöne 
Ausflüge unternehmen konnten, wobei 
auch die Besichtigung des Schlosses 
Orth am Gmunder See am Programm 
stand. Nach einer kleinen Bergwande-
rung, bot sich oben angekommen, ein 
herrlicher Ausblick auf die Salzbur-
ger Seenplatte. Die Fahrt mit einem 
Bummelzug endete mit einer rustika-
len, aber sehr guten Holzhackerjause. 
Ein weiterer Höhepunkt der Reise war 
unter anderem eine Schiffsfahrt am 
Mondsee, zur Bewältigung der rauen 
Wellen bekamen wir Kaffee und Ku-
chen und so manches gute Schlück-

chen aus der Schiffsapotheke für un-
sere  wackeren Passagiere. 
 
Leider kann ich hier nicht nur über 
eine erholsame Reise berichten. Im 
Namen des Vorstandes muss ich auch 
unser so sehr beliebtes Weihnachts-
fest  absagen. Nicht nur wir Mitglieder 
werden die festliche Stimmung ver-
missen, sondern auch die Volksschü-
ler der Kritzendorfer Privatschule. Wir 
haben noch alle die wunderbaren Krip-

penspiele und den Gesang der Kinder 
in unserer Erinnerung.
An dieser Stelle wünschen der Vor-
stand, trotz der widerlichen Umstän-
de, allen unseren Mitgliedern und 
Freunden ein gesegnetes Weihnachts-
fest. Hoffentlich bringt das Jahr 2021 
uns die Normalität zurück.
Wir wünschen allen Mitgliedern und 
dessen Familien und Freunden ein ge-
sundes Neues Jahr 2021!

Karl Waltschek

Unter Multilingualität oder Mehr-
sprachigkeit versteht man laut 

Duden die Fähigkeit, mehrere Sprachen 
zu sprechen oder zu verstehen. Gleich-
zeitig transportieren Sprachen immer 
auch ein Stück die Kulturen jener Län-
der, in denen sie gesprochen werden. 
Perla ist Römerin und dank ihrer kuba-
nischen Mutter mit Spanisch und Italie-
nisch aufgewachsen. Sie spricht außer-
dem fließend Englisch und Deutsch.
Gerade im heurigen Schuljahr, da die 
Reisemöglichkeiten weniger vielfäl-
tig als gewohnt sind, ist es eine große 
Bereicherung für die SchülerInnen der 
Freiraumschule, Sprachen, Bräuche 
und Geschichten aus anderen Ländern 
vor Ort in der Schule kennenlernen zu 
können.
Die 25jährige Perla ist außerhalb der 
Italienischen Hauptstadt Rom aufge-
wachsen und hat das Lizeum für Hu-
manwissenschaften mit den Schwer-
punkten Pädagogische Soziologie und 
Psychologie absolviert.
Nach ihrem Studium der Psychologie 
ist Perla nach Wien übersiedelt, wo sie 
auch seither wohnt. Perla freut sich, 
jungen Menschen Sprache auf lebendi-
ge Weise vermitteln zu können. Ihr An-
gebot erfreut sich großen Zulaufs. In 
der Freiraumschule Kritzendorf kön-
nen die Kinder frei wählen, ob sie das 

Sprachangebot annehmen möchten. 
Umso schöner ist es zu sehen, dass 
seitens der SchülerInnen großes Inter-
esse an den Sprachen besteht.
Perla bereichert die Freiraumschule 
mit ihrem sanften Wesen, ihrem Inte-
resse an jedem einzelnen der Kinder 
und ihrer Einfühlsamkeit. Die Schu-
le freut sich sehr, Perla im Schuljahr 
2020/2021 im Team zu haben.

Perla kommt über das Europäische So-
lidariätskorps (ESK) – ein Programm 
der Europäischen Union – in die Frei-
raumschule. Das ESK bietet jungen 
Menschen im Alter von 18 bis 30 Jahre 
die Möglichkeit, sich in gemeinnützi-
gen Projekten im In- und Ausland zu 
engagieren.

Stephanie Schweiger-Rintelen
Arbeitskreis PR Freiraumschule 2020

K ritzendorfer
      Senioren

unsere

Perla, die Freiwillige, mit den heurigen Schulanfängern in der Freiraumschule 

Es war ein Jahr geprägt von Ein-
schränkung, Verzicht, Ängsten.  

Aber auch dieses Jahr verabschiedet 
sich mit einer besinnlichen Zeit, und 
wir möchten versuchen, im kleinen 
Rahmen eine gemütliche Atmosphäre , 
natürlich mit entsprechendem Ab-
stand, zu schaffen.

Wir haben trotz aller Unsicherhei-
ten auch heuer die Kritzendorfer  
Advent fenster geplant. Natürlich be-
halten wir die Situation im Auge und 
es steht jedem Teilnehmer frei, sei-
nen Termin abzusagen. 

Die Spendeneinnahmen werden von 
unserer Ortsvorstehung verwaltet 
und damit Bedürftige im Ort unter-
stützt.

Claudia Karlsburger

Kritzendorfer Adventfenster

Donnerstag, 10. 12.
Kritzendorf & Wein: 

Geschichte(rln) und Lesung
Der Winzer - Peter Pscheidt

18 – 19:30 Uhr
Hadersfelderstraße 3

Samstag, 19. 12.
Italienische Weihnachten 

Hommage an Ennio Morricone
Marinka + Alenka Brecelj

18 Uhr
Hauptstraße 93

Dienstag, 15. 12.
Lama-Alpaka-Begegnung 

auf der Weide
Dorothea Ivanka

14 – 16 Uhr
Altenhofgasse Weidetor

Samstag, 12. 12.
Cocktails, Feuer 

& nette Gespräche
OV Ingrid Pollauf
18 – 20:30 Uhr

Ziegelofengasse 1

Dienstag, 22. 12.
Musik aus dem Trichter 

Glühwein
Die Schweds
19 – 22 Uhr
Heuweg 28

Mittwoch, 16. 12.
Glühwein, Edelbrände, 

Adventschmankerl
Familie Vitovec

Schelhammerhof
17 – 20 Uhr, Hauptstraße 24

Sonntag, 13. 12.
Open House in der 
Ayurveda Praxis

jazzige Adventklänge life
Reni Marik

11 – 19 Uhr, Klinggasse 23

Mittwoch, 23. 12.
Blechbläser Weihnachtliche 

Musik, Punsch & Snacks
Alwin Fucac
18 – 20 Uhr

Hauptstraße 6

Mittwoch, 9. 12.
Glühgin & Stoffkunstwerk 

aus Kritzendorf
Nicolettas Bügelladen

15 – 18 Uhr
Hirschengasse 4

Freitag, 18. 12.
Es wird scho glei dumpa

Weihnachtslieder 
mit Rosi und Agnes

Flexleitenhof
18 – 21 Uhr. Flexleiteng. 23

Montag, 14. 12.
Bilder, Billets & Popcorn

 im 166er Haus
Ballettschule Svetla

17 – 19 Uhr
Hauptstraße 166

Freitag, 11. 12.
Zur Supp‘n beim Resperger

Familie Cudy
Buschenschank Resperger

17 – 20 Uhr
Hauptstraße 105

Sonntag, 20. 12.
„Schauen, Lauschen, Gehen“ 

kurzer Spaziergang 
Filmvorführung

R. Suchy & A. Mühlehner
ab 15 Uhr, Hauptstraße 166
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Die Krippenfeier am 24. Dezember, 
die – zumindest zahlen mäßig – 

das absolute Highlight des Jahres ist, 
wird in der Kirche stattfinden, aber in 
drei Durchgängen, und zwar um 15.00, 
um 15.40 und um 16.20 Uhr. 
Wegen der verschärften Sicherheits-
maßnahmen dürfen nur 70 Personen 
gleichzeitig in der Kirche sein. Um 
Vorreservierungen und Abweisun-
gen zu vermeiden, ist es ratsam, eher 
früher  zu kommen. Wenn der Platz im 
 Kirchenraum wegen der Abstands-
pflicht ausgenützt ist und niemand 
mehr hinein darf, kann man sich die 
Zeit bis zum nächsten Durchgang im 
Pfarrgarten bei einem Punsch und 
Keksen versüßen. Die Kinder können 

dort ihre Wünsche ans Christkind auf 
den aufgestellten Christbaum hängen.

Um eine Beschränkung der Personen-
zahl zu vermeiden, findet die Christ-
mette um 24 Uhr im Pfarrgarten statt, 
stimmungsvoll begleitet von einer 
Trompete. 
Den Punsch der Pfadfinder gibt es erst 
anschließend, also warm anziehen!
Wem das zu herausfordernd ist, kann 
am Christtag um 10 Uhr im Hochamt 
dem Vitus-Chor lauschen.

Zu Silvester kann man am letzten Tag 
um 15 Uhr Dank und Bitte vor Gott 
bringen, in der Jahresschlussmesse.

Christian Jochum

Rat und Tat ist auch in Corona-Zei-
ten gefragt. An jedem letzten Frei-

tag im Monat von 17 bis 19 Uhr haben 
KritzendorferInnen die Möglichkeit, 
mit ihren Problemen, ihrem kaputten 
Gerät oder mit offenen Fragen zu kom-
men. Bei Kaffee und Kuchen bieten 
die anwesenden Experten mit hand-
werklicher Kompetenz, praktischer Er-

fahrung und Hausverstand Ideen und 
Tipps an, was bei solchen Problemen 
getan werden kann, wo man sich hin-
wendet, wie man selber etwas reparie-
ren kann oder wo es wirklich vernünf-
tiger ist, sich etwas Neues zu kaufen.
Das nächste Reparatur.Idee.Café fin-
det am 29. Jänner 2021 statt.

Christian Jochum

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Neue Ordinationszeiten*:
Mo, Di, Do, Fr: 10-12 u. 16-18

Mi + Sa: 9-12 Uhr
* weiterhin ausschließlich nach 

telefonischer Voranmeldung 
(Terminvergabe), ausgenommen 

Medikamenten oder Futterabholung

Was ich von einer Katzenmutter 
gelernt habe oder: 
Eine Liebeserklärung an mein Kind

StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Auch im Herbst lässt die Pandemie 
nicht locker, neuerliche Unter-

stützungspakete wie Umsatzersatz 
während des Lockdown, neuerliche 
Kurzarbeit, Fixkostenzuschuss 1 & 2,
Härtefallfonds der WKO, COVID-19 
Investitonsprämie, etc. werden uns 
alle noch länger beschäftigen.

Allerdings möchten wir Ihnen als 
Unternehmer wichtige Überlegun-
gen zum Jahresende „in Erinnerung 
rufen“:
• Gewinn 2020 > E 30.000,–: 
 Investitionen überdenken, um den 
 investitionsbedingten Gewinnfrei-
 betrag nützen zu können
• Überwachung der Umsatzgrenzen  
 für Umsatzsteuer und SVS-Beiträge
 Kleinunternehmer in der Umsatz-
 steuer: Jahresumsatz unter 
 E 35.000,–
 Kleinstunternehmer in der Sozial-
 versicherung: Jahresumsatz unter  
 E 35.000,– UND Gewinn unter
 E 5.527,92
• Vorauszahlung von SVS-Beiträgen  
 für 2021 auch schon vor dem 
 Jahreswechsel möglich – so ver-
 werten Sie die Betriebsausgabe  
 noch im laufenden Jahr
• Beschleunigte Abschreibung für  
 Gebäude, die nach dem 30.6.2020  
 angeschafft wurden (2020 das Drei-
 fache, 2021 das Doppelte der 
 „normalen“ Abschreibung möglich)

Bei Fragen stehen wir Ihnen natürlich 
gerne zur Seite.

Bitte bleiben Sie gesund,
Ihr KAINDL & Partner Team

… das Jahr neigt 
sich dem Ende zu 

Dein Friseur in KritzenDorF

Hauptstrasse 131
tel. 02243 - 24412

Salon HansSalon Hans

Weihnachten in St. Vitus

Reparatur.Idee.Café 

Eines Tages hörte ich drei Katzen-
babies jämmerlich miauen. Als 

ich rausrannte, um nach der Ursache 
zu schauen, sah ich die drei im Buchs-
baum ca. 2,5 m hoch herumkrabbeln. 
Sie trauten sich nicht mehr herunter. 
Die Katzenmutter war auch schon 
da. Zuerst überlegte ich in meinem 
Schreck, die Katzenbabies zu holen, 
aber irgendetwas hielt mich zurück. 
Schon war die Mutter bei ihren Kin-
dern. Ich dachte, sie nimmt sie ins 
Maul und klettert mit ihnen herunter. 
Falsch gedacht, sie zeigte ihnen, wie 
es nach unten geht. Vier- bis fünf-
mal hüpfte sie rauf, miaute und ging 
durch das Geäst einen sicheren Weg. 
Und wirklich: die drei folgten diesem 
Weg, den sie beschritt und landeten 
alle ohne herunter zu fallen sicher auf 
den Boden. Hier wurden sie dann von 
der Katzenmutter freudig empfangen 
und mindestens fünf Minuten lang ab-
geschleckt. Ich weinte vor Freude und 
war überglücklich.
Seit ich das erleben durfte, habe ich 
schon viele Situationen mit meinem 
Kind gehabt, in denen ich diese Er-
fahrung lebte. In schwierigen Momen-
ten da zu sein, zu unterstützen, wenn 
notwendig abzuschätzen, was kann sie 
schon selber. 
Dass das nicht einfach ist, weiß jede/r, 
die (der) mit Kindern zu tun hat.
Es fällt mir gerade ein Gedicht von 
meiner Lieblingsdichterin ein: 
„Dem Guten“ von Christel Vogt:

Du möchtest halten, wirken, fassen
und leidest, wenn die Dinge ruhn;
doch wahrhaft sein, bedeutet lassen –
viel mehr als alles selbst zu tun.

Früher war ich von dem Gedanken be-
herrscht, mein Kind solle es besser als 
ich haben. Jetzt ist es anders. Jetzt 
frage ich sie: „Was ist gut für dich? 
Wie gefällt dir dies oder jenes? Was ist 
jetzt für dich wichtig?“ Ich kann nicht 
alles erfüllen, das ist mir klar. Aber ei-
nes kann ich: in meinem Herzen meine 
tiefe Liebe zu meinem Kind spüren und 
es auch aussprechen: „Wie immer du 
auch bist, wie du auch sein wirst, mei-
ne Liebe zu dir wird immer sein!“

Veronika Korntheuer

Fremdkörperalarm

Wenn Tiere Gegenstände fres-
sen, die nicht verdaulich sind 

oder Magen oder Darm verstopfen, so 
spricht man von Fremdkörpern. Die 
Herkunft kann sehr unterschiedlich 
sein, oft werden diese vom Besitzer 
nicht als potentielle Gefahr erkannt. 
Im Haus können Kunststoffteile oder 
Spielzeuge zerbissen werden, auch 
lange Teppichfransen bergen ein Ri-
siko. Herumliegende Zopfbänder in 
Katzenhaushalten sind gefährlich, 
selbst der Lieblingsball ist, so er 
zerlegt wird, durchaus ein Grund für 
einen Darmverschluss. Wer Obstbäu-
me im Garten hat, sollte das Fallobst 
beseitigen, Steinobstkerne oder auch 
Walnüsse haben einen Durchmesser, 
der Probleme bereiten kann.
Leider sind die Anzeichen eines 
Darmverschlusses nicht gleich und 
vorerst nicht eindeutig. Erbrechen 
und auch Durchfall sind üblich, je-
doch nicht sehr spezifisch. Mit Be-
stehen einer Blockade im Darm wird 
das Tier jedoch deutlich schwächer. 
Die Ultraschalluntersuchung kann 
Hinweise auf eine Ileus (Fachwort f. 
Darmverschluss) geben, oft auch auf 
den Fremdkörper selbst. Zusätzlich 
sichern Röntgenbilder die Diagnose. 
Bei einer notwendigen Operation wird 
die Bauchdecke eröffnet und der ge-
samte Magen-Darmtrakt untersucht. 
Nach lokalisiertem Übeltäter wird 
nun der Darm aufgeschnitten und er 
Fremdkörper schonend entfernt, kein 
Darminhalt darf in den Bauchraum 
gelangen! Sorgfältig und dicht wer-
den der Darm und die Bauchdecke 
verschlossen. Vorhandene Bauch-
fellentzündungen und die Schwäche 
des Tieres müssen behandelt werden. 
Die Erholungsphase von 10 Tagen ist 
noch kritisch, ab dann ist von einer 
Heilung auszugehen.
 

Ihr Tierarzt Philipp T. Amon

Tunsere
ierEcke

Tierarzt
Philipp T. Amon

In eigener Sache: Wir brauchen Sie

Wir suchen Mitbürger, die gerne in 
unserer Ortschaft spazieren ge-

hen und dabei einige Exemplare von un-
ser Kritzendorf in Briefkästen deponie-
ren. Wenn Sie sich vorstellen können, 

bei der Verteilung mitzuwirken, wenden 
Sie sich bitte an Herrn Hans Doskoczil, 
Tel. 0676 708 45 23 oder per Mail an 
redaktion@unserkritzendorf.at.

Hans Doskoczil
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ES IST  
DIE  ZUKUNFT  

DIE UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Die Aufmerksamkeit gilt in besonderer Weise der Betreuung und Pflege von alten Menschen um den 
Wert des Lebens in seiner Gesamtheit zu betonen. 
Wir suchen Pflegeassistenz (w/m) und Wohnbereichsleitung (w/m) 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto (Lebenslauf/Diplome/Zeugnisse) an Barmherzigen  
Brüder, Pflegedirektorin Sabine Sramek MSc, Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf oder an  
bewerbung@bbkritz.at   
Weitere Informationen zu diesen Stellen und den Barmherzigen Brüdern finden Sie unter www.bbkritz.at

Der weltweit tätige Orden der 
Barmherzigen Brüder betreibt in Österreich 

Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens in sieben 
Bundesländern. Qualität, Respekt, Verantwortung und 

Spiritualität sind jende Werte, welche die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bei uns in ihrem täglichen Tun leiten.

JOB GESUCHT?  
WARUM ARBEITEN SIE EIGENTLICH NICHT BEI UNS?

KURZZEITAUFENTHALT ODER PFLEGEPLATZ GESUCHT?
Informationen erhalten Sie beim BewohnerInnenservice:  +43 2243 460 - 81299
bewohnerinnenservice@bbkritz.at | www.bbkritz.at | Hauptstraße 20 | 3420 Kritzendorf

Die gelernte Kindergartenpädagogin Lisa Cernusca 
hat vor Kurzem in der Kritzendorfer Hauptstraße 75 

eine Babygreißlerei eröffnet. Hier findet man Schönes und 
Praktisches für den Familienalltag. Tragetücher, Babyklei-
dung aus Biobaumwolle und temperaturausgleichender 
Wolle-Seide-Mischung, Pflegeprodukte aus Naturkosmetik,  
ausgewählte Literatur für Eltern und bezaubernde Bilder-
bücher für die Kleinen. Spielzeug aus Biobaumwolle und 
Holz, unbedenkliches Plastilin und Fingerfarben, sowie Ba-
despielzeug aus Naturkautschuk. Außerdem alles für den 
Beikoststart, Jausenboxen und Trinkflaschen aus Edelstahl 
und wunderschöne Papierwaren sowie Geschenkideen für 
Babys, junge Geschwisterkinder und deren Eltern, natürlich 
auch als Gutschein.
Stillen braucht Übung und Routine und ist so viel mehr als 
reine Nahrungsaufnahme. Deshalb hat Lisa auch die Aus-
bildungen zur ehrenamtlichen Stillberaterin gemacht und 
bietet kostenlose Stillberatung von Mutter zu Mutter über 
den Verein der Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen 
(www.oeafs-stillen.at) gerne bei ihr im Beratungsraum, te-
lefonisch oder auch als Hausbesuch an.
Damit sich Ihr Neugeborenes auch wirklich wohlfühlt, bie-
tet Lisa Cernusca auch Massagekursen für Eltern an und 
erklärt wie sie mit gezielten Massagegriffen ihrem Baby 
bei Unruhezuständen, Bauchschmerzen oder Erkältungen 
helfen können.
Öffnungszeiten und Informationen findet man auf Face-
book, Instagram oder www.itneedslovetogrow.at.

GeSt

Schönes und Praktisches 
für den Familienalltag

Der Familienbetrieb Holzschuster existiert seit dem 
Jahre 1955. Elfriede Holzschuster und ihr Mann An-

dreas hatten vorerst im 14. Wiener Gemeindebezirk, Ecke 
Hadikgasse-Diesterweggasse eine Gemüsehandlung ge-
führt. Es wurde damals bereits mit der Erzeugung von Ge-
müsekonserven begonnen. 
Im Jahr 1961 wurde Sohn Andreas geboren. 1969 verlegte 
man den Betrieb nach Kritzendorf in die Berggasse 5. Nach 
etlichen Um- und Zubauten entstand der heutige Betrieb. 
Von hier aus werden Gastronomie- und Heurigenbetriebe 
aber auch Feinkostläden in Klosterneuburg, im Tullnerfeld 
und auch in Wien beliefert. 1986 übernahm Andreas Holz-
schuster den Betrieb und produziert nach wie vor die wür-
zigen, in Essig eingelegten Gemüsesorten wie Gurken, Pap-
rika, Kraut und Pfefferoni. 
Das frische Gemüse wird von dem Kritzendorfer saisonal 
aus Oberösterreich abgeholt und dann im Betrieb in der 
Berggasse zu Gewürzgurken, Salzgurken, Senfgurken, Öl-
pfefferoni, Pfefferoni scharf, Gefüllte Paprika rot und gelb, 
Rote Rüben, Pusztasalat, Selleriesalat, Bohnensalat, Sil-
berzwiebel, Maiskolben, Senfragout, Schnittpaprika rot, 
Fisolensalat, Kren mit Karotten, Knoblauch und Champig-
nons verarbeitet. 
Zum Verkauf abgefüllt werden die Delikatessen in verschie-
denen Gläsergrößen von 0,4 bis 3,7 Liter. 
Es gibt auch einen Lagerverkauf in der Kritzendorfer Berg-
gasse 5, nach telefonischer Vereinbarung unter 02243 – 
24851 oder 0681 –10 51 66 88.

GeSt

Saures und Würziges 
aus Kritzendorf
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

bewusster geplant werden, erklärt der Psychologe: „Durch 
das Arbeiten von zuhause aus verschwimmen die Grenzen 
zwischen Arbeit und Freizeit auch räumlich, andererseits 
bietet diese Situation auch Vorteile“, sagt der Experte. Es 
erfordert aber eine bewusstere Einteilung von Arbeit und 
Freizeit. Am einfachsten klappe dies durch eine Verände-
rung der Reizumgebung, zum Beispiel könne man auch zu 
Hause bei Arbeitsbeginn ins Büro-Outfit schlüpfen und die 
Freizeit mit legerer Kleidung einläuten. Oder mit dem Zu-
klappen des Laptops jegliche Arbeitshandlungen einstellen.
„Schalten Sie buchstäblich ab – wenn möglich, auch Ihr 
Smartphone“, rät der Experte. 

Das ist mir ein Bedürfnis
Mehr auf die eigenen Bedürfnisse zu hören ist ein wichti-
ger Schlüsselfaktor zur Erholung, denn: „Es ist wichtig, ein 
bisschen mehr auf unsere innere Stimme zu hören und uns
bewusst darauf zu besinnen, wie es uns gerade geht.“ Füh-
len Sie sich beispielsweise müde und verspannt, ist es wich-
tig, rechtzeitig zu reagieren und auch im Büro eine kurze 
Pause in der frischen Luft oder mit Dehnungsübungen ein-
zubauen. Zu wissen, was einem guttut, sei ein Part des so-
genannten Erholungsselbstmanagements, sagt der Exper-
te. Der zweite Part? „Diese Erholungseinheiten als festen 
Bestandteil des Tages einzuplanen.“ Die optimale Zeitspan-
ne von Erholung ist individuell unterschiedlich und hängt 
vom Stresspegel des Menschen ab. Eine Faustregel zur 
Orientierung: „Etwa zehn Prozent der Arbeitszeit sollten 
Pausen sein, drei Stunden pro Tag der Freizeit gewidmet 
werden. Das klingt nach viel, aber Erholung braucht Zeit!“

Der Bericht wurde uns dankenswerter Weise von der 
Zeitschrift „Gesund & Leben“ zur Verfügung gestellt.

Nirgends strapaziert sich der Mensch mehr als bei 
der Jagd nach Erholung.“ Was der englisch-irische 
Schriftsteller Laurence Sterne bereits im 18. Jahr-

hundert festzustellen vermochte, besitzt heute mehr Gül-
tigkeit denn je. „Das Leben ist vielseitiger geworden, bietet 
jedoch nicht mehr die natürlichen Erholungszeiten, die frü-
heren Generationen zur Verfügung standen“, erklärt Dr. Ger-
hard Blasche. Der Gesundheitspsychologe fasst in seinem 
Buch „Erholung 4.0“ die wichtigsten Erkenntnisse aus 20 
Jahren Erholungsforschung zusammen und kommt zu der 
Erkenntnis, dass Erholung gerade jetzt wichtiger ist denn je. 
Die Gründe sind vielfältig. Eine Hauptrolle nimmt jedoch die 
veränderte Arbeitswelt ein. „Zeit- und Termindruck haben 
in den vergangenen zwei Jahrzehnten stark zugenommen, 
die Arbeitsmenge ist angewachsen, während gleichzeitig 
Arbeitsplätze eingespart werden. Zudem verschwimmt die 
Grenze zwischen Job und Freizeit zusehends, da wir perma-
nent digital erreichbar sind“, erläutert der Experte.

Die Qual der Wahl 
Die Folgen dieser beschleunigten Arbeitswelt: Unser 
Stress pegel wächst und wir benötigen mehr Zeit zum Ab-
schalten. Zeit, die allerdings nicht nur immer knapper wird, 
sondern auch für unzählige Freizeit- und Unterhaltungs-
möglichkeiten genutzt werden kann. „Das Freizeitangebot 
ist facettenreicher geworden und gleichzeitig ist auch die 
Individualisierung gewachsen. Die Selbstverwirklichung 
des Einzelnen steht im Vordergrund“, gibt Blasche zu den-
ken. Das Freizeitvergnügen diene längst nicht mehr nur zur 
Erholung, sondern müsse vielmehr außergewöhnliche Er-
lebnisse liefern, die uns nicht nur erfüllen, sondern auch 
eine erfolgreiche Außendarstellung ermöglichen. Das bleibt 
nicht ohne Folgen, denn die Jagd nach besonderen Erfah-
rungen erzeugt zusätzlichen Stress, während die Erholung 
auf der Strecke bleibt. „Es gibt heute einfach immer etwas
zu tun, mehr, als wir jemals unterbringen können. Während 
Erholung früher einfach nebenbei passiert ist, erfordert sie 
heute Selbstmanagement und Planung“, betont Blasche. 

Zeit für Erholung!
Sie können am Ende eines Arbeitstages schlecht abschal-
ten? Sie fühlen sich nach der Arbeit erschöpft, wollen nur in 
Ruhe gelassen werden? „Dann ist ihr Erholungsdefizit be-
reits ausgeprägt und dringend anzuraten, dass Sie bewusst 
zurück- und abschalten“, warnt der Psychologe.

Sonst drohen auf lange Sicht erste gesundheitliche Folgen: 
Die täglichen Belastungen zehren an unseren Energiereser-
ven, führen zu stressbedingten körperlichen Veränderun-
gen und belasten die Psyche, wie die Statistik belegt: „Wa-
ren vor der Jahrtausendwende vor allem Erkrankungen des 
Stütz- und Bewegungsapparates die führende Ursache für 
Berufsunfähigkeit, sind es nun psychische Erkrankungen, 
vorwiegend Depressionen und Ängste.“ Tendenz: steigend.

Energiebilanz aufladen
Die gute Nachricht? Regelmäßige und ausreichend lange 
Erholungsphasen helfen dabei, die Stresshormone aus dem 
Blut zu spülen, stellen unsere Leistungsfähigkeit wieder 
her, indem sie Müdigkeit abbauen, und führen zu neuem 
Wohlbefinden. Wie aber entspannt man sich in einem Jahr, 
das mit einer Pandemie bisher unbekannten Ausmaßes zu-
sätzlich Ängste und Ungewissheit schürt? Wesentlich sei, 
sich auf Lebensbereiche zu konzentrieren, die nach wie vor 
positiv besetzt und kontrollierbar sind. „Am besten gelingt 
das in der Natur“, meint Blasche. Seit vielen Millionen Jah-
ren seien die Menschen mit der Natur verbunden. Die Natur 
ist uns deshalb vertraut, weil sie buchstäblich in unseren 
Genen steckt. Ein klarer Gebirgsbach, Grashalme, die im 
Morgentau glitzern – ganz natürlich zieht uns die Natur in 
ihren Bann und lenkt uns vom Alltag ab, ohne neue Reize 
zu erzeugen. Sie gibt uns zudem ein Gefühl der Freiheit und
schafft einen mentalen Abstand zum Alltag.

Effiziente Pausen
Egal ob Ihr Arbeitsalltag Corona-bedingt im Home-Office 
oder im gewohnten Büroumfeld stattfindet: Pausen sollten 
da wie dort eingeplant werden: pro Arbeitsstunde fünf Mi-
nuten Pause. Im Home-Office müsse Erholung aber noch 

G esundheitunsere

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.orthopaedie-plattner.at

3420 Kritzendorf 
 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

  Vertragsarzt für KFA
  Wahlarzt für alle anderen Kassen

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
 Mo, Mi, Do 8:30 – 12 und 
 13.30 – 17 Uhr, Fr 8:30 – 12 Uhr

Vertragsarzt für KFA
Wahlarzt für alle anderen Kassen

Dr. Erwin Plattner

SO 
geht 
Erholung
Wie gelingt es uns, trotz hohem Stresspegel, Corona-Pandemie und Selbstverwirklichung zu entspannen?

Erholung 4.0
Warum sie wichtiger ist denn je

Wie wirkt sich Überlastung aus? 
Wie finden wir in unserer digita-
len Gesellschaft den Weg zu ei-
nem ausgeglichenen Alltag? Das 
und noch viel mehr zeigt der 
Psychologe Gerhard Blasche in 
seinem neuen Buch.

Dieses Buch können Sie in Klosterneuburg 
im John‘s Bookshop am Niedermarkt 17 beziehen, 
www.buchhandlungklosterneuburg.at, Tel. 02243-25887.

Zum Autor:
Univ.-Prof. Mag. Dr. Gerhard Blasche 
(geb. 1963) ist klinischer Psycholo-
ge, Gesundheitspsychologe und Psy-
chotherapeut.
Er hat sich im Fachbereich Medizini-
sche Psychologie habilitiert und ist 
am Zentrum für Public Health der 
Medizinischen Universität Wien tä-

tig. Seine Forschungsschwerpunkte sind die Förderung 
der Gesundheit durch Entspannung, Erholung, Freizeit 
und Urlaub sowie durch Kur- und Rehabilitationsaufent-
halte. Weiters befasst er sich mit Arbeit und Ermüdung. 
Er ist verheiratet und hat vier Kinder.
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Mit Schmerzen anders 
umgehen lernen

Eine ganzheitliche 
Körpertherapie mit Shiatsu

Ich traue mich – mit Anstand und Abstand – ein

Adventfenster am Sonntag, 13. Dezember 2020
für alle KritzendorferInnen zu veranstalten.

In der Arbeit mit meinen Klient*innen ist mir aufgefal-
len, dass Menschen mit chronischen Schmerzen ein oder 

zwei Routinen haben, wie sie auf den Schmerz reagieren. 

– Den Schmerz möglichst lange ignorieren und hinunter 
spielen. Sich immer mehr daran gewöhnen und weiter-
machen wie bisher. 

– Den Schmerz als Feind oder als Kontrahenten sehen und 
ausprobieren, wer der/die Stärkere ist. 

– Den Schmerz analysieren, erklären und besprechen, so 
als würde er etwas Externes sein. 

– Zum Opfer des Schmerzes werden, ihm oder jemanden 
Vorwürfe machen, jammern und nichts unternehmen. 

– Unter dem Schmerz zusammenbrechen, sich aufgeben, 
keinen Ausweg mehr sehen. 

Erkennen Sie sich wieder? Vielleicht lohnt es sich nicht nur 
auf medizinischer Ebene nach den Ursa-
chen Ihrer chronischen Schmerzen oder 
Ihrer immer wiederkehrenden Verspannun-
gen zu forschen, sondern auch die psycho-
somatische Ebene kennenzulernen. 

Mehr Informationen auf 
www.sissigriessler.at/schmerzen
Sissi Grießler ist Expertin für Körperwahr-
nehmung und gibt Sitzungen in Höflein.

Shiatsu ist eine ganzheitliche Körpertherapie. Da, wo ein 
Symptom auftritt, zeigt sich ein Ungleichgewicht im 

jeweiligen Bereich. Mit gezielter Körperarbeit streben wir 
an, wieder ein Gleichgewicht auf allen Ebenen zu finden. 
Es werden die Meridiane harmonisiert, Blockaden gelöst, 
Gewebs- und Faszienverklebungen aufgelockert. Die Osteo-
kinetik ist eine Technik des sanftes Einrichten der Wirbel-
säule, falls hier Verschiebungen und Schmerzen auftreten. 
Der Körper spricht eine Sprache und wir kommunizieren 
mit ihm.

Mag. Gurlit Oppolzer ist in Klosterneuburg aufgewachsen 
und hat Französisch und Englisch in Innsbruck studiert. 
Die Shiatsu-Ausbildung hatte sie während Verlagsarbeiten 
in Wien gemacht. Diese Ausbildung hat ihr Leben extrem 
positiv verändert. Seit vier Jahren konzentriert sich die 
Therapeutin voll auf ihre Arbeit mit Menschen, Shiatsu und 
Gesundheit. Vor allem der ganzheitliche Aspekt des fern-
östlichen Konzepts bildet eine wunderbare Ergänzung zu 
unserem westlichen Gesundheitssystem. 
Der Praxisraum von Gurlit befindet sich im 166er Haus (ehe-
maliges Gasthaus Wurzl). Termin nach Vereinbarung unter 
0650/5050056 oder shiatsu@oppolzer.org. Alle Informati-
onen finden Sie unter www.kenko-loves-shiatsu.com.

In Zeiten wie diesen, wo wir uns seit Wochen zurückzie-
hen, was für die Vorweihnachtszeit durchaus stimmig ist, 

öffne ich am Sonntag, den 13.12., meine Praxis zu einem Ad-
ventfenster und Open Day.

Die Ayurveda Praxis Reni Marik in der Kritzendorfer Kling-
gasse 23 (Bahnhof Unterkritzendorf) ist am Sonntag, den 
13. 12. 2020 von 11 bis 19 Uhr geöffnet.

Da ist ausreichend Zeit, um sie in „Gruppen“ willkommen zu 
heißen. Und damit den C-Regeln auch genüge getan wird, 
bitte ich Sie, sich per Telefon oder sms unter 0664/934 24 
10 schon vorweg anzukündigen, mit der Anzahl der Perso-
nen, die sie begleiten. Sollten es zu dem von ihnen gewähl-
ten Zeitpunkt schon zu viele sein, werden wir gemeinsam 
eine Lösung finden. Apropos finden ... nicht nur eine offene 
Praxis erwartet Sie, sondern auch

	  jede volle Stunde jazzige Adventklänge 
  mit Dorly Kapeller am Sax

	  Feuerschale

	  Bratkartoffel

	  ayurvedischer Chai

Und Sie haben auch – heuer vermutlich einmalig – die Mög-
lichkeit, Geschenke aus meiner Manufaktur zu erwerben, 
wie zB mit Liebe geknüpfte Edelsteinketten, Malas und 
Armbänder, selbst gerührte Öle, Badesalze, usw. 

Da Dorly Kapeller auch eine leidenschaftliche Imkerin und 
Köchin ist, gibt es auch besten Honig, selbst gezogene Ker-
zen und Kex.

Ich freue mich schon, Sie zum Adventfenster und Open Day 
bei mir begrüßen zu dürfen. 

PS: Ayurveda macht bis jetzt keine Pause, Yoga leider 
schon.

Namastè
Reni Marik
Ayurveda Massage, Lebensstil- & 
Ernährungsberatung
AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin
+43 664 934 24 10
info@ayurveda-klosterneuburg.at
www.ayurveda-klosterneuburg.at 

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen & Beratung 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante Ayurveda Kuren 
Nordic Walking
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Bio Öle für Vata, Pitta & Kapha

NadaBrahma
Grundtonbestimmung & Stimmanalyse

AyurYoga
Yoga speziell auf Dich abgestimmt

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Aktuelle Besucherregelung im Pflegeheim

Der massive Anstieg der COVID-Neuinfektionen der 
letzten Wochen erfordert analog zum Frühjahr neu-

erlich eine deutliche Verschärfung der Besuchsregelung. 
Nach wie vor gehören die BewohnerInnen zur Risikogruppe 
einer SARS-CoV-2-Ansteckung, die lebensbedrohliche Er-
krankungen auslösen kann. Derzeit dürfen BewohnerInnen 
in Pflegeeinrichtungen wöchentlich nur ein/e BesucherIn 
empfangen. Es ist dafür eine telefonische Besuchsanmel-
dung unter 02243-460 81234 zwingend erforderlich. Be-
suche sind in der Zeit von 13 – 16:45 Uhr auf die Dauer von 
max. 30 Minuten begrenzt und finden in den dafür vorgese-
henen Bereichen im Erdgeschoss statt.
Zutritt nur mit einem negativen Ergebnis eines Antigen-
Tests auf SARS-CoV-2 (Abnahme nicht älter als 24 Stun-
den) oder eines molekularbiologischen Tests auf SARS-
CoV-2 (Abnahme nicht älter als 48 Stunden) gestattet. 
Wenn ein derartiges Testergebnis nicht vorgewiesen wer-

den kann, dürfen BesucherInnen die Einrichtungen nur be-
treten, wenn diese während des Besuchs durchgehend eine 
selbst mitgebrachte Corona SARS-CoV-2 Pandemie Atem-
schutzmaske (CPA) oder äquivalente (FFP2) bzw. höherem 
Standard entsprechende Maske tragen. Ausnahmen der Be-
suchsregeln sind möglich z.B. in Notfällen, zur Begleitung 
von BewohnerInnen in einer kritischen Lebensphase, zur 
Hospiz- und Palliativbegleitung und Seelsorge.
Kontaktpflege mit unseren BewohnerInnen wird auch mit-
tels Videotelefonie (via Skype) angeboten – Bitte nutzen 
Sie auch diese Angebote als Alternative. 
Wir bedauern die neuerlichen Verschärfungen der Besuchs-
regelung. Sie sind leider notwendig, um unsere Bewohne-
rInnen vor einer COVID-Infektion zu schützen.
Die aktuellsten Informationen findet man auch auf der 
Homepage unter www.bbkritz.at

Barmherzige Brüder Kritzendorf
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Still ist es geworden im Strombad, 
der Herbst bringt wie gewohnt 
die immer kürzer werdenden 

Tage und frühe Dunkelheit, Frösteln 
am Morgen und sanfte Erwärmung 
zur Mittagszeit. Buntes Laub liegt am 
Treppelweg und raschelt unter den ei-
ligen Pfoten der Hunde, die da so häu-
fig unterwegs sind und für ihre Besit-
zer natürlich immer einen guten Grund 
darstellen, sich wetterfest angezogen 
nach draußen zu begeben. 
Die „Sommerbewohner“ haben sich 
auf ihre Hauptwohnsitze zurückgezo-
gen, im Gegensatz zum harten Kern 
der sogenannten Siedler, die ganzjäh-
rig im Strombad wohnen und in den 
Genuss des Winterwassers kommen, 
das ein ständiges Hiersein ermöglicht. 
Das im Sommer zeitweise von Gästen 
förmlich gestürmte Donaurestaurant 
hat wieder zwei Ruhetage eingeführt, 
was von den ständig hier Ansässigen 
manchmal bedauert wird.

Bedauerlich ist natürlich auch, dass 
die Pandemie heuer die berühmte „Ul-
mer Schachtel“ zur Pause zwingt. Die 
Historie dieser knapp zwanzig Meter 
langen schwarz-weiß gestreiften Zillen 
mit nostalgisch gekleideten Männern 
an Bord geht bis ins 16. Jahrhundert 
zurück. Vorher transportierten die Ul-
mer Händler ihre Waren auf Flößen, 
dann wurde das Holz knapp und man 
griff auf altes nautisches Wissen zu-
rück und gestaltete aus dem Holz für 
ein einziges Floß zwei Schachteln. 
Auch Soldaten, Pferde und Geschüt-

ze wurden Ende des 17. Jahrhunderts 
transportiert, mit dem Zweck, in Ös-
terreich die türkische Invasion zu 
stoppen. Nach den Türkenkriegen wa-
ren es süddeutsche Siedler, die soge-
nannten Donauschwaben,  welche die 
Ulmer Schachteln für den strapaziö-
sen und gefahrvollen Weg in ihre neue 
Heimat, die entvölkerten Gebiete hin-
ter Wien und weiter zum Meer nutz-
ten – Dobrutscha-, Schwarzmeer- und 
Kaukasiendeutsche schrieben sich 
ein ins Geschichtsbuch des Donau-
stroms. Heute unternimmt der Verein 
der sogenannten „Schachtelfreunde“ 
Nostalgiefahrten, mehrmals schon bis 
zum Schwarzen Meer, jedoch wurde 
die für den Herbst geplante 2-Tages-
fahrt wegen Corona abgesagt. Also 
muss die Freude, beim Uferspazier-
gang so ein hübsches Schiff auf seiner 
Fahrt stromabwärts zu erblicken, aufs 
nächste Jahr verschoben werden.

Auch ein nettes Ereignis, das im Herbst 
aber nicht immer eintrifft, ist der Fund 
von Pilzen, in diesem Fall handelt es 
sich um Hallimasch. Er gilt als Spei-
sepilz, enthält jedoch giftige Substan-
zen. Wird unsere schöne Beute lange 
genug erhitzt – mindestens fünfzehn 
Minuten und zwar ohne Stiele -  und 
damit die unbekömmliche Substanz 

zerstört,  ist der Hallimasch essbar 
und ausgesprochen schmackhaft. Ei-
nige Menschen reagieren jedoch auch 
dann noch empfindlich, also alles mit 
Vorsicht! Verlockend ist der Anblick 
einer solchen Wiese auf jeden Fall und 
sehr bequem, wenn sie fast vor der 
Haustüre liegt.

Ganz ohne Bedenken kann man den 
weißen Schopftintling in den Korb pa-
cken; man findet ihn vor allem nach 
kalten Oktober- und Novembernäch-
ten auf der Wiese oder in der Nähe von 
Bauschuttresten. Man sollte ihn sofort 
zu Sauce verarbeiten, da er seinem 
Namen alle Ehre macht und binnen 
kurzer Zeit zu völlig ungiftiger, aber 
nicht sehr attraktiver Tinte zerrinnt.

Also auch im Herbst gibt es hier im 
Strombad genug zu sehen und zu tun.

Johanna Sibera

Kunser
ritzendorfer

StrombadStrombad Herbst im Strombad

Blumen für jeden Anlass                                     Gräberbetreuung              Felbermayer              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und Bukette

Abhol- und Lieferservice der Kritzendorfer Gastronomie

Das „Ich bring’s dir-Service“ der 
Gastwirtschaft Zum Ockermüller 

wird täglich in der Zeit von 11.30 bis 
19.30 Uhr alle 30 Minuten angeboten. 
Take Away von der Abholstation ist na-
türlich ebenfalls möglich. Bestellungen 
nur telefonisch unter 02243/25 120 
möglich. Mittagessen bitte wenn mög-
lich, bis spätestens 11 Uhr bestellen.
Ebenfalls erhältlich sind Kritzendor-
fer Produkte zu Ab-Hof Preisen: Krit-
zendorfer Wirtshausbier, Kritzendo-
fer Weine und alkoholfreie Getränke. 
Gastwirtschaft zum Ockermüller
Kritzendorf, Hauptstraße 37
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr 
Reservierungen unter 02243 25120
www.ocki.at

Samstag und Sonntag bietet das Café 
im Amtshaus ein Frühstück-Liefer-

service von 8 – 16 Uhr an. an. Bestel-
lungen bitte bis 19 Uhr des Vorabends 
telefonisch unter 02243 26572.
Für alle Kinder im Homeschooling gibt 
es Montag bis Freitag von 11 – 14 Uhr 

einen Kinder Mittagsteller.
Bestellungen können nur im Café ab-
geholt werden. 
Café im Amtshaus
Kritzendorf, Hauptstraße 56-58
Montag bis Freitag von 730 – 15 Uhr 
Samstag, Sonn- u. Feiertag 730 – 17 Uhr
www.cafe-kritzendorf.at

Das komplette Sortiment der um-
fangreichen Speisenkarte können 

Sie täglich von 11 - 19 Uhr in der Piz-
zeria Mera unter der Tel. Nr. 02243-
33384 bestellen und abgeholen. 
Zu jeder Speise gibt es als Service 
eine Dose alkohlfreies Getränk gratis. 
Pizzeria Mera
Kritzendorf, Hauptstraße 129
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr 
Reservierungen unter 02243 33384

Auf mazedonische Spezialitäten 
müssen Sie auch in der kalten Jah-

reszeit nicht verzichten. Im Donaures-
taurant können die Speisen Mittwoch 
bis Sonntag von 11 bis 19 Uhr abgeholt 
werden. Bestellen können Sie telefo-
nisch unter 02243 28742. Über mjam.at 
oder lieferservice.at werden die Spei-
sen auch nach Hause geliefert.

Außerdem gibt es vor Ort auch einen 
Getränke- und Kaffeeautomaten.
Donaurestaurant & Grill
Kritzendorf, Strombad
Das Donaurestaurant hat im Jänner 
und Februar geschlossen und freut 
sich wieder im März 2021 auf Ihren  
Besuch.

Das Gasthaus am Silbersee der 
Familie Offmüller bietet ein Lie-

fer- und Abholservice am Wochenende 
von Freitag bis Sonntag von 11 bis 19 
Uhr an. Neben der klassischen Haus-
mannskost können auch die köstlichen 
hausgemachten Mehlspeisen unter 
02243 24442 bestellt werden.
Gasthaus am Silbersee
Kritzendorf, Am Silbersee 1
Donnerstag bis Montag 930 bis 2130 
Reservierungen unter 02243 24442
www.gasthaus-am-silbersee.at

Der Lockdown setzt unseren Gast-
ronomiebetrieben vor eine neuer-

liche Herausforderung.
Wo Sie trotz allem Speisen und Geträn-
ke von Ihrem Lieblingswirten bekom-
men haben wir kurz zusammengefasst.

Sollten die Verordnungen, während Sie 
die Zeitschrift unser Kritzendorf lesen, 
gelockert worden sein (bei Redaktions-
schluss war dies noch nicht bekannt), 
freuen sich die Kritzendorfer Betriebe 
über Ihren Besuch, daher haben wir 

auch die „normalen“ Öffnungszeiten 
und Infos für Reservierungen angeführt.
Die Aussteckzeiten der Heurigenbe-
triebe finden Sie auf der Seite 28. 
In dieser Ausgabe liegt auch der Heu-
rigenkalender für 2021 bei.           GeSt

Donau
Restaurant & Grill
Im Strombad Kritzendorf
Mittwoch – Sonntag von 10 – 22 Uhr geöffnet

Telefon: 02243 28742 Unterstützen Sie 
die Kritzendorfer 
Gastronomie- und  
Heurigenbetriebe!
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Vernissage beim Winzer Pscheidt

Ein schwierige Jahr auch für den 
Weinbauverein Kritzendorf

Weihnachten und Silvester stehen vor der Tür und das 
ist untrennbar mit einem schönen Glas prickelnden 

Sekt verbunden. Aber auch wenn wir aufgrund der Kri-
se vielleicht nicht im gewohnten Rahmen mit der Familie, 
Nachbarn oder ArbeitskollegInnen Weihnachten feiern kön-
nen – so sollten wir uns dennoch an schönen, kleinen Din-
gen erfreuen und daran denken, dass auch wieder besse-
re Zeiten kommen werden. Zumindest zum Gläschen Sekt 
können wir beitragen, denn gerne sind Sie bei uns im Ab 
Hof Verkauf oder im Webshop willkommen, um aus unserem 
großen Sortiment an Sekt, Frizzante oder Schaumwein das 
richtige Produkt zu finden. Bis 30. Dezember können Sie 
bei uns beim Sekt-Glücksrad drehen und prickelnde Preise 
gewinnen. Schneiden Sie den nebenstehenden Gutschein 
aus und wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kommen Sie gesund durch die Advent- und Weihnachtszeit 
und genießen Sie den einen oder anderen prickelnden Mo-
ment!  Das wünscht Ihnen Familie Inführ und das gesamte 
Inführ-Team!
Sektkellerei Inführ, Klosterneuburg, KarInführ Platz 1
www.inführ.at

Der Winzer Peter 
Pscheidt präsentierte 

im Zuge einer Vernissage 
die Werke der Künstlerin 
Gertrude Kostiuk in seinem 
Kostraum. Zu Gast waren 
auch u. a.  die Schauspie-
lerin Erika Deutinger mit 
ihrem Partner Maler und 
Musiker Itze Grünzweig.
Die Werke kann man noch 
am 11. und 12. Dezember je-
weils von 18 bis 21 Uhr be-
sichtigen.                   GeSt

Der Lockdown von 
Mitte März bis Mitte 

Mai hat uns alle schwer 
getroffen, da gerade zur 
Zeit der so begehrten 
ersten warmen Sonnen-
strahlen die Gastgär-
ten geschlossen bleiben 
mussten.
Mit Einschränkungen 
konnte dann ab Mitte 
Mai wieder aufgesperrt 
werden, und der Wunsch 
nach Geselligkeit war 
trotz Masken deutlich spürbar.
Auch unsere vielen so beliebten Ver-
anstaltungen mussten wir aus Sicher-
heitsgründen absagen. 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
ich möchte mich an dieser Stelle  ganz 
herzlich bei allen Gästen bedanken, die 
den Kritzendorfer Buschenschänken in 
diesem außergewöhnlichen Jahr 2020 

die Treue gehalten haben. 
Natürlich haben wir auch 
heuer einen Heurigenka-
lender gestaltet und op-
timistisch alle Termine 
für das kommende Jahr 
geplant, in der Hoffnung  
dass uns ein weiterer 
Lockdown erspart bleibt. 
Der Kalender mit allen 
Aussteckterminen und 
Veranstaltungen liegt die-
ser Ausgabe bei.
Sie können alle Betrie-

be natürlich auch jederzeit mit einem 
Kauf ab Hof unterstützen. Grad in Zei-
ten wie diesen ist Regionalität beson-
ders wichtig.
Der Kritzendorfer Weinbauverein 
wünscht Ihnen ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein gesundes Neues 
Jahr.

Claudia Karlsburger

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Flexleiten-Hof
  Wir haben für Sie ausgesteckt:
     14. – 22. und 26. – 30. Dezember

    täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710

Unsere prämierten Weine können 
Sie auch ab Hof beziehen

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
    www.flexleitenhof.at

Inführ Sekt:
Tradition aus der Region: 

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg,,  WWeeiißßeerr  HHooff 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  

 

Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 13. 12.: Vitovec

bis 23. 12.: Ubl-Doschek

14. 12. – 22. 12.: Karlsburger-Kreps

26. 12. – 30. 12.: Karlsburger-Kreps

2021

6. 1. – 17. 1.: Vitovec

28. 1. – 14. 2.: Karlsburger-Kreps

12. 2. – 21. 2.: Vitovec

22.2. – 28. 2.: Ubl-Schober

1. 3. – 9. 3.: Resperger

6. 3. – 7. 3.: Ubl-Doschek

12. 3. – 21. 3.: Vitovec

13. 3. – 14. 4.: Ubl-Doschek

Der Kritzendorfer Heurigen-
kalender 2021 liegt dieser Ausga-

be von „unser Kritzendorf“ bei. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch 
auf www.kritzendorf-belebt.at

Heurigenkalender 2021

Weinbauverein Kritzendorf

www.kritzendorf-belebt.at

Manfred Schienle

Tel. 0664/80 109 5901 

manfred.schienle@nv.at

Max Reichl

Tel. 0664/80 109 5272

max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 

Versicherung AG

3400 Klosterneuburg

Rathausplatz 20–21

www.nv
.at

NV_Wortanzeige_67x47_KB_Klosterneuburg_Schienle_Reichl_I.indd   1 10.10.18   13:52

KFZ - ZWEIRAD
KFZ - ZWEIRAD

FRIEDRICH HUBER GMBH

Klosterneuburg • Inkustraße 11

Tel.: 0676 50 50 300 • www.friedrich-huber.at

• § 57a Überprüfung • Fahrzeugdiagnose • Glasservice 

• Karosserie- & Lack • Achsvermessung • Klimatechnik

• Kfz-Handwäsche • Innenreinigung • Geruchsentfernung

Auto

Auto
®

Alle Marken. Alle Arbeiten. Alles Profiqualität.
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WIEN 20

Sachsenplatz 10

Tel.: 01/330 31 66-0

wien@bennewitz.at

www.bennewitz.at

KLOSTERNEUBURG

Bachgasse 4

Tel.: 02243/328 65-0

klosterneuburg@bennewitz.at

   
    Möbel nach Maß               

             
        Reparaturen

   Einrichtungen aller Art  
          Kleinst Aufträge

   Küche  |  Tisch | Stiegen | Bett  | Kasten  |  Fliegengitter  |  Böden

Haupstraße 36

3420 Kritzendorf 

+43 2243 32726

office@tischler.co.at 

www.tischler.co.at     |     w
ww.profilleisten.at

Mit dem Sekt-Glücksrad durch den Advent
Holen Sie sich Ihre Sektspezialität direkt vom Inführ ab Hof. 

Unter Abgabe dieses Gutscheins können Sie einmal am 
Sekt-Glücksrad drehen und prickelnde Preise gewinnen! 

Gültig bis 30. 12. 2020

 PrickelnderAdvent

Sektkellerei Karl Inführ KG
3400 Klosterneuburg • Karl Inführ Platz 1
Öffnungszeiten: Mo-Do 930 – 1600 u. Fr 930 – 1130

Familie O ffmüller
     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 21 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Wir freuen uns, Sie wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten  
begrüßen zu dürfen!
Sie können auch weiterhin 
die Speisen bei uns 
abholen.
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Terminvereinbarung:
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